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Dornbirner

Gemeindeblart.

Eesten sihmn Soman — Preier genzchen k De (uit Posesenung K 520), Anzeher Kunmen 10 1. — Sinschaltungen
kosten 10 h der Zeilenraum und sind bis spätestens Freitag mittags kostenfrei in's Gemeindeamt zu bringen.

Nr. 2.
Juli 1904.Sonntag, 10. 35. Jahrg.

K. k. Oberrealschule in Dornbirn.Kundmachungen.
Die Schüleranmeldungen für die I. Klasse des

kommenden Schuljahres werden im Sommertermine am 10.Schulschluß.
und 14. Juli von 9 bis 12 Uhr vormittags in derAn der Volksschule im I. Bezirk wird der Unter¬ Direktionskanzlei entgegengenommen.

richt für das Schuljahr 1903/04 Freitag den 15. Juli Die Aufnahmswerber haben in Begleitung ihrer Eltern
geschlossen. oder deren Stellvertreter zu erscheinen, den Tauf= oderDie weiblichen Handarbeiten sowie auch die Geburtsschein, sowie die letzten Schulnachrichten
Knabenhandarbeiten dieser Schule werden heute Sonntag aus der Volksschule mitzubringen und sich am 15. Juli
den 10. Juli nachmittags von 3—6 Uhr im Turnsaale zur der vorgeschriebenen Aufnahmsprüfung zu unterziehen.
allgemeinen Besichtigung ausgestellt. Zur Aufnahme in die I. Klasse ist erforderlich:

Dornbirn, am 10. Juli 1904. 1. Der Nachweis, daß der Aufzunehmende das zehnteDer Ortsschulrat. Lebensjahr vor Beginn des Schuljahres, in welchem die
Aufnahme erfolgen soll, vollendet hat oder in dem Kalender¬Sämtliche landsturmpflichtigen einheimischen
jahre, in welches der Beginn des Schuljahres fällt, vollendet.Jünglinge des Geburtsjahrganges 1886, sowie diejenigen

2. Der Nachweis über den Besitz der nötigen Vor
Fremden, welche in diesem Jahrgange in Dornbirn ge¬ kenntnisse, welcher durch die Aufnahmsprüfung geliefert wird.
boren sind, werden hiemit aufgefordert, behufs Angabe der

Bei dieser Prüfung wird gefordert: Jenes Maß von Wissenzur Anlegung des Landsturmverzeichnisses für das Jahr 1905
in der Religion, welches in den ersten vier Jahreskursen inerforderlichen Daten Sonntag den 17. Juli von
der Volksschule erworben werden kann, Fertigkeit im Lesen

3 bis ½5 Uhr nachmittags im Rathause (ehemaliger und Schreiben der deutschen Sprache, Fertigkeit im AnalysierenTurnsaal) zu erscheinen.
einfacher bekleideter Sätze, Uebung in den vier Grundrechnungs¬In Abwesenheit dieser Landsturmpflichtigen haben deren
arten in ganzen Zahlen.Eltern oder Vormünder die bezüglichen Angaben im Die gesamten Gebühren, die bei der Anmeldung zuRathause zu machen.
entrichten sind, belaufen sich auf 6 Kronen 60 Heller.Dornbirn, am 10. Juli 1904.

Dornbirn, am 26. Juni 1904.Der Stadtrat.
Die Direktion der k. k. Oberrealschule.3,

Malerarbeiten.
Der zweimalige Oelfarbenanstrich der Schubtore, der Versteigerung von Feuerlöschgeräten.

Läden, des Dachgesimses usw. am Spritzenhause in Markt Kommenden Donnerstag den 14. d. Mts. abendswird im Wege des Angebotes vergeben.
7 Uhr wird beim Spritzenhaus in Markt eine größere PartieDie Angebote sind bis Mittwoch den 13. Juli abends
Holzkübel gegen sofortige Barzahlung öffentlich versteigert.6 Uhr verschlossen mit der Aufschrift „Malerarbeiten Spritzen¬

Dornbirn, am 10. Juli 1904.haus“ im Rathause Zimmer Nr. 9 einzusenden.
Später einlaufende Angebote werden nicht berücksichtigt. Der Stadtrat.

Nähere Auskunft erteilt der Bauleiter.
Dornbirn, am 10. Juli 1904. Straßen-Vermarkung.

Der Stadtrat. Mit Bezugnahme auf die Mitteilung im Nr. 42 des
Gemeindeblattes vom Jahre 1880 betreffend Vermarkung

Malerarbeiten. der Gemeindestraßen wird hiemit folgendes bekannt gegeben:
Wer gegen die vorgenommene, provisorische Ver¬Der dreimalige Oelfarbenanstrich am Abortgebäude an

markung. der Kreuzackergasse vom Markpflock Nr. der Viehmarktgasse wird im Wege des Angebotes vergeben.
bis 29 etwas einzuwenden findet, wird hiemit aufgefordert,Die Angebote sind bis Mittwoch den 13. Juli abends
seine Einwendung unter Angabe der Nummer des Mark¬6 Uhr verschlossen mit der Aufschrift „Malerarbeiten am
pflockes binnen 8 Tagen im Rathause Türe Nr. 9 anzu¬Abortgebäude“ im Rathause Zimmer Nr. 9 einzusenden.
bringen. Nach Umfluß dieses Termines wird in der genanntenSpäter einlaufende Angebote werden nicht berücksichtigt
Straße zur definitiven Vermarkung geschritten.Nähere Auskunft erteilt der Bauleiter.

Dornbirn, den 9. Juli 1904.Dornbirn, am 10. Juli 1904. Der Stadtrat.Der Stadtrat.


